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; jalcob Christoph Heer \
einer Jugend")

Auf einem großen Grashalm aber saß: eine jener Lar-
ven, wie sie sonst unter den Steinen des Flusses krie*:
chen, ein W u r m mit einem schwärzlichen Kopf und
einem Leib, der von einem aus Sandkörnerchen ge-
bildeten Röhrchen umgeben war.
„Wie häßlich"/ Musterte Frïedli T̂jnä ^ Ü t c . na&,.
Kindsrart den W u r m vernichten.
In diesem Augenblick sprengte die Larve ihre Hülle,
zitternd rollte der W u r m bräunliche Flügel auf, die
vor dea ersÉ&unKen Kinderb zu wachsen sÄjench, und
wie fie fo hinblickten, .trocknete die Sonne die dünnen
durchscheinenden Häute, und von dem Halm hob sich
eine im grünen und blauen Stahlglanz erstrahlende
Wasserjungfer, fog wie eine lebendige Blume im
Sonnengl&nz und falterte ein leichtes Spiel der Luft
über die "bewegte Flut. Mit einem staunenden Ah
folg^ ^
stammelt? Joggcli, ganz ergriffen von dem; kleinen
Wunder, und hob den ZcigRnger, „Wasserjungfraucn
sind Jungfrauen, ich meine Seelen, und ehe du auf die
Welt gekommen .bist, bist du auch als Wasserjungfer
auf der Krug herumgeflogen/*
Die sonnigen Lif&terPriedlis glänzten ihm über diesem
Ausspruch verwundert entgegen, hcAig schüttelte sie
die von einem Bogenkamm zusammengehaltenen
Locken: „Nein, das denke ich nicht!*'
„Doch, das habe ich von meiner Großmutter", ver-
sicherte er gläubig. ''.-'.:.: : .;;... :-.,-.-;--.' ..;. ,-
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